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1. Bisherige GIS-Aktivitaten

= vor der Verwaltungsreform kamen die GIS-Impulse und -Aktivitaten
primar aus den Bereichen Boden und Altlasten sowie Naturschutz

= 2002: Einfuhrung eines , Geo-Portals” als fachtbergreifendes web-
basiertes Geo-Informationssystem (ArcIMS — esri). Es werden
Karten aus unterschiedlichen Fachbereichen (Schwerpunkt:
Umwelt) prasentiert.

e realisiert und betreut durch die Gesellschaft fir Angewandte
Hydrologie und Kartographie mbH, Freiburg

e stabile, wartungsarme L6sung
* Problem: keine Anbindung an die UlS-Datenbank

> fehlende Aktualitat der Daten
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Aktuell GIS Dienste Doclink Impressum

Boden und Altlasten :
Brand- und Katastrophenschutz @ Bauleitplanung
Forst Caten der Flachennutzungsplanung und der
Bezchreibung: Bebauungsplanung, Datengrundlage: ATKIS
Maturschutz 1:25,000 (. T, genauer]
F Raurmordnung Stand: Januar 2005
ENF sumordnungskataster
B windkraft
Strulctur- und Wirtschaftsfarderung
Suchen
Verkehr
Wermessung
Wasser




Eauleitplanung

A Bauleitplanung - Microsoft Internet Explorer
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1. Bisherige GIS-Aktivitaten

= parallel dazu wurde und wird der RIPS-Viewer der LUBW in
modifizierter Form als Ubergangslosung eingesetzt

 hohe Akzeptanz: das Programm ist auf 170 Arbeitsplatzen
in den Bereichen Naturschutz, Bau, Wasser, Boden,
Gewerbeaufsicht, Flurneuordnung, Landwirtschaft, Forst und
StralRenbetrieb im Einsatz

e Forst: Zugriff der Revierleiter per Thinclient (Igel) tber RDP-
Verbindung

> Problem: fehlende Aktualitat der Daten (,auf Zuruf*)
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* _RIPS-Viewer Version

Naturschutzdaten im

dkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Eindeutige

Mame_des_n W
Gemeinde W
Diatum_der_ W
Alte_nd_nr ].A—
Meue _nd_nr ,W
Gemeindesc IW‘
Digitalisi ALK,

Bemerkung m
Status__ wao W
Fictune ]E\-S—DEM
Picturel m
Picture2 ’m
PFicture3 ’m
Letztes_pf ’W
Rechtswert ’m
Hochwert ’m
Klasze ’N[)i

W=3408980 m Malstab
¥=453158040m 13990

P

Eﬁ%ﬁ:f}
4
e

19

EMD [Stand: 22.10.2007)

FND [Stand: 16.10.2007)

Grundenwerb

N3 [Stand: 04.10.2007)

ASP [Stand: 17.12.2007)
Bienen
Heuschrecken
k.ater

Libellen

Pflanzen
Schmetterlinge
Weichtiens

‘Wiogel

£32 Biotope

Biotopbdgen

—

Amphibien

NSG
W1 [ALK)
M2 [TK 25)

LSG (Stand: 10.07.2007)
k1 [ALK]

M2 [TE 28]
[ teillz M1, M2

Riamszar-Gebiet

(HE|

FFH-Gebiste

M ahwiezenkartierung 2004

5

GI5-Umszetzung: LRA BHS, FB 130, Thomas Dellert, Tel: 2187-1365

Beenden




* Feb 2006:

= Nov 2006:

= Sep 2007

= Okt 2007:

= Nov 2007:

1. Bisherige GIS-Aktivitaten

hausinterne Besprechung , GIS im LRA" — grundsatzliche
Verstandigung auf die Einflihrung eines ubergreifenden
Geographischen Informationssystems

Beschluss der ,Konzeption RIPS 2006* durch den LA
RIPS, Infoveranstaltung am 6.12.2006 in Stuttgart

Grundsatzpapier ,Umsetzung der Konzeption RIPS 2006
beim LRA BHS*

Beschluss zur Einrichtung eines GIS-Zentrums beim
FB IT & EDV zur Auswahl, Einfihrung und zum Betrieb
einer Geodateninfrastruktur beim LRA BHS (GDI-LKBH)

Grindung eines GIS-Arbeitskreises (AK GIS-LKBH)

= Dez 2007: GIS-Zentrum nimmt Arbeit auf

Thomas Dellert

Landratsamt IUK-Fortbildungs- FB Informationstechnik & EDV
Breisgau-Hochschwarzwald veranstaltung WIBAS StadtstraBe 2, 79104 Freiburg
ey

28.05.2008 Tel.: 0761/2187-1365



Gliederung

2. Projektorganisation Geodateninfra-
struktur im Landratsamt , GDI-LKBH*
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2. Projektorganisation Geodateninfrastruktur

! ‘ Landratsamt - .-
@ Breisgau-Hochschwarzwald GDI-BHS Projektorganisation

GIS-Beauftragter
Klaus Heinrichsmeier
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 angesiedelt in einem Querschnittsbereich! Dokumentation nach außen!

 GIS ist Vollzeitjob – nicht nebenher
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3. Umfrage zum Geodatenbestand/-bedarf
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3. Umfrage zum Geodatenbestand/-bedarf

Aber die Daten sind entscheidend ......... |

GIS ist erst sinnvoll und nutzbringend, wenn alle vorhandenen und
zuklnftigen Datenbestande und Dienste integriert werden.

Daher mussen hochste Anforderungen an das
Datenhaltungskonzept, die Datenmodellierung, Datenintegration,

Datenerfassung, Datenaktualisierung und Datenqualitat gestellt
werden, denn:

> Jedes GIS ist nur so gut, wie seine Daten !

> Keine Daten meistens besser als falsche Daten !

GIS im Landkreis: Neue Chancen durch die Verwaltungsreform (Il)
April 2006, Sigmaringen — Heidelberg
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3. Umfrage zum Geodatenbestand/-bedarf

Ziel: Entwicklung eines zukunftsweisenden Datenhaltungskonzepts

» amteriubergreifende Zugriffsmaoglichkeiten auf Daten

» redundanzfreie Datenverwaltung > Zugriff auf die Originaldaten

» Qualitatssicherung der vorhandenen Geo- und Sachdaten

* Einbeziehung analoger und digitaler Daten und Karten, die
noch nicht im GIS verwaltet werden

» Datamining im gesamten LRA und weitere Digitalisierung analoger
Datenbestande

» Metadatenkonzept

Thomas Dellert
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Breisgau-Hochschwarzwald 8 05,200 gy
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3. Umfrage zum Geodatenbestand/-bedarf

wo liegen die Daten???

Landratsamt
Breisgau-Hochschwarzwald

IUK-Fortbildungs-
veranstaltung WIBAS
28.05.2008

Thomas Dellert

FB Informationsteoin ik & EDV
StadtstraRe 2, 791 $relburg
Tel.: 0761/2187-1365



3. Umfrage zum Geodatenbestand/-bedarf

Erfolg nur bei Mitwirkung aller interessierter Fachamter:
Gemeinschaftsaufgabe der gesamten Kreisverwaltung

» Sensibilisieren und Einbeziehen der Kolleginnen/Kollegen;
Erhdhung der Akzeptanz

» Gerade auch in den Bereichen, die bislang noch keine GIS-
Erfahrung haben!

» Workshop zur GIS-Umfrage am 06.05.2008 mit Vertretern aus den
meisten Fachbereichen

» ,Was ist GIS?" > Praxisbeispiele
» GDI beim Landratsamt
» Hintergrund und Ziel der Umfrage

Thomas Dellert
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3. Umfrage zum Geodatenbestand/-bedarf

= Um einen Uberblick Uiber den Bestand / Bedarf an Geodaten zu

gewinnen, soll eine hausweite datenbank-gestltzte Erhebung
durchgefihrt werden.

1. Schritt: fachbereichsbezogene Ermittlung aller Aufgaben, zu
deren Erfullung Geo-Daten erforderlich bzw. sinnvoll sind.

2. Schritt: wie werden diese Aufgaben bisher bewaltigt, welche
Hilfsmittel werden dabei eingesetzt und welche Anforderungen fur
eine zuklnftige Unterstitzung durch ein GI-System gibt es?
Feststellung der vorliegenden (raumlichen) Daten und deren
Qualitat sowie die Datenfliisse mit internen/externen Stellen.

» Grundlage: , Leitfaden fur kommunale GIS-Einsteiger” des
Bayerischen Staatsministeriums flr Finanzen

» Werkzeug: Lotus-Notes Datenbank

Thomas Dellert
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Bestandserhebung zum Aufbau einer Geodateninfrastruktur im Landkreis
Breisgau-Hochschwarzwald
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e L - ' ,
feda el b . )

1. Aufgabe mit Raumbezué >

Bitte geben Sie in einem ersten Schritt an, welche raumbezogenen Aufgaben bei lhnen im Fachbereich anfallen. In einer Warschlagsliste sind
hereits typische Amwendungsbereiche vorgegeben.

Yerwenden Sie dazu hitte folgends Formwlar

. Erhebungsbogen

Machdem Sie alle Ihre Aufgaben benannt haben, kinnen Sie im zweiten Schritt nahere Angaben machen. Fur jede Aufgabe ist hierzu ein
eigener Fragebogen auszufillen:

Wie werden diese Aufgaben bisher bewaltigt, welche Hilfsmittel werden dabei eingesetzt und welche Anforderungen fir eine evtl. zukiinftige
Unterstitzung mittels eines Geographischen Informationssystemns (GIS) haben Sie?

Zur Erstellung des Erhebungsbogens wahlen Sie in der Ansichi die entsprechende Aufgabe aus und klicken anschliefend auf "Neu -=
Erhebungshbogen”.

Wenn Sie Unterstitzung bim Ausfillen bendtigen, steht hnen Herr Dellert (Tel : -1365) gerne zur Yerfugung.

Yielen Dank for lhre Mitarbeit!
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: . Fragebogen-Mr.
Aufbau einer Geodateninfrastruktur

Fachbereich: FB 540

Ferzon: Ulrich Armbruster
Erhebungsbogen zur e D atur; 27 022008
Bestandsaufnahme/Anforderungsanalyse Stabus: in Bearbeitung

|A. Aufgabenstellung

0. Aufgabenbereich (vom GlS-Manager auszufallen)

M. B ezeichnung

1. Aufgabenstellung:
Wraieine Awigabensfadimg wrd wfarswe? Wialsie Parsonearn sond bafedg 7

M. Eezeichnung S achbearbeiter

Crurchfiibrung won Flurneuordnungswyerfabren FB 540 GrundT eam [alle Mitarbeiter]

|B_ Bestandsaufnahme Aufgabenerledigung

2 Derzeit eingeszsetzte Werkzeuge:
ek HilfemdfalS afmarearacttlfe wandan zur Eriadigung ger A wigahe aitgezalz?

FIS-FHO

GPS

LEGIS Viewer

LEGIS [Dawid, SO, POV
RIPS Vigwer

3. Yerwendetes Informationen F Daten:
Woaieine informaronan-Dafen-Pane s darzed zur £deaigung dar Awigabe edordanic?

Informationen Cluelle D atenherr Formiat

B ebauungzplane Gemeinden Gemeinden analoq
Fachdaten ausz dem Bereich Denkmalschutz RF RF analog
Fachdaten auz dem Bereich Landwirtzchaft FB 580 FE 520 analog,digital
Fachdatern auz dem Bereich M aturschutz FE420 FE 420 analog,digital
Fachdatern auz dem Bereich “Wazzer und Boden  FB 440 FE 440 analog,digital
Flachennutzungsplane Gemeinden Gemeinden analog

Gacboooio oo BN L dicital

4. Arbeitzergebnis:
Woateine Ergabrsse [z 8. fnformatonan-Dafen) wardan walfrana dar £ oedigung dar Awigabe erzaugf?

Arbeitzergebnizze analog/digital Format
Grundrizegdaten zur Benchtiqung des ALE analog digital E-Grund
Sachdaten zur Berichtigung des analog DIM A4
B aulastenwverzeichnizzes
Sachdaten zur Benchtigung desz Denkmalbuches analog digital
Sachdaten zur Benchtigung desz Grundbuches analog
Sachdaten zur Benchtigung des Maturbuches analog digital
Sachdaten sy Beichhoung des ' seesrbyshe analog digital

5. Defizite:

Waieime Defsda mAdibhafsabiant- hafamataca besfamar dezad? Wo besfefan lPerbessermgamogic/ Tt adar?




8. Edorderliche digitale Daten zum Gl5-Einzatz (Objekte)
Walcfe fnformafiomen aus M 2 warder it digdater Comt bemafiof P { iegen diese Dafen bareds o digiatsr

At Objektarten des

Objektart " Flumeusrdnungsverfahren 1 4/’// WIBAS-OK/RIPS-OK

Objektart-fr. Llberarbeitete Geobasizdaten Flurneuardnung
Objekiklasze 9091

Ciuelle T UIS-DE =

Werligharkeit rjaJLl

Datenherr RP LFL

Name wihlen

Objekte

Dbjektart 2: Objektart-k > Objektklazse = Datenherr oK
Biotopkartieng [1381-85) 4111 Maturschutz Landschaftzplanung Forsten LB
Biotopkartierung nach & 32 HatSchiG 41.1.2 Maturschutz Landschaftzplanung Farsten LRA Maturschutz Abbrechen
W aldbiotopk artierung gemald & 30a Lwald: 41.1.3 Maturzchutz Landzchaftzplanung Forsten RP Forzt P,
Maturschutzgebiet [M5G] nach HatSchiG 41.21 Maturschutz Landschaftzplanung Farsten RF Maturschutz
Landzchaltzzchutzgebiet [LSG] nach MatSchi 41.2.2 Maturzchutz Landzchaftzplanung Forsten LRA Maturzchutz
Maturdenkmal, einzelhaft (END) 41.23 Maturschutz Landschaftzplanung Forsten LRA Maturschutz
Maturdenkmal, flachenhalt [FMD) 41.2.4 Maturzchutz Landzchaftzplanung Forgten LRA Maturschutz
Maturpark, 41258 Maturschutz Landschaftsplanung Faorsten AP Unvelt
FFH-Gebiet [Matura 2000) 41.26 Maturschutz Landzchaftsplanung Faorsten RF Maturschutz
“Wogelschutzgebiet [Matura 2000] 4127 Maturzchutz Landschaftsplanung Farsten RP Maturschutz
B anrwald 41.248 Maturschutz Landzchaftsplanung Faorsten RF Forst Py,
Scharwald 41219 Maturschutz Landschaftsplanung Farsten RP Farzt Py

M aturraum 421 Maturschutz Landschaftzplanung Farsten LUIBWw
Artenzchutzprogramm B aden-wilttemberg 43 Maturzchutz Landzchaftzplanung Forsten RP Maturzchutz
Artenfund-Amphibien/R eptilien-k.artierung 432 Maturschutz Landschaftzplanung Farsten LUIBWw
Bodenzchutzwald 441 Maturzchutz Landzchaftzplanung Forsten P
“Wagszerschutzwald 442 Maturschutz Landschaftzplanung Faorsten Fuids,
Klimazchutzwald 443 Maturzchutz Landzchaftzplanung Forgten P
Immizzionzschutzyald 445 Maturschutz Landschaftsplanung Faorsten Fuids,
Sichtzchutzwald 445 Maturschutz Landschaftzplanung Forsten Py
Erhaolungswald 448 Maturzchutz Landschaftsplanung Farsten Fuidy
Aufforstungsflache 45 Maturschutz Landzchaftsplanung Faorsten

Farzsthche Organization [Farstbezirk, Forstrevier) 452 Maturschutz Landschaftsplanung Farsten RP Farzt Py

4




Metadaten...

kommunale Objektarten

Ohbjekte

Objektart - Objektart-k = Objektklazze = D atenherr
Autabahinalarmplat 11 Polizei Offentliche Ordnung Katastrophenschutz Y
Bodensee-\W aszerversorgung 11 Polizei Offentliche Ordnung K.atastrophenschutz

K.ernkraftwerk zplane 11 Polizei Offentliche Ordnung K.atastrophenschutz

K.rankenhauszalarmplan . .

dulsdzmgtle Ziel: landesweite (ISO 19115-konforme),

k.ampfmittel erdachtzflachen [Polwgon) . . L.

Gebéude /Sanirungskosten vollstandige und einheitliche

Griinanl bewirtzchaft 1 o 1

rnenlagerbeyitschaiting Beschreibung der Ubergreifend genutzten

Jagdrevier = = g = =

o el Geodaten mit Erweiterungsmaoglichkeiten
Bodenrichbwerte . .

Gewerbe- und Industrieflache fur Belange der Land krelsel

Gewerberegister T T MECT I

k.auffallkarte 13 Wirtzchaft

Markte- und Zentrenkonzept 13 wWirtzchaft

Solarprojekt 13 wWirtzchaft

Strukturdaten 13 Wirtzchaft

W andenweg 14 Tourizmus

Bildunazeinnichtung 15 FLalkur

k.ultureinrichtung 15 Foultur

K.indergarten 16 Schulen Sport

F.reizzchule 16 Schulen Sport

Schiulztatistik 16 Schulen Spart

Schwirmmbad 16 Schulen Spart

S portflachenentwicklungzplan 16 Schulen Spart

Sportztatte 16 Schulen Spart -
C o=l = —m 17 [ N

1

Ok

Abbrechen




Aufbau einer Geodateninfrastruktur

Zusammenstellung

Anforderungsanalyse: Teilbereich Daten

|"|.i'0rhandene, bzw. bendtigte Grafische Informationen {Planwerk, Daten, Karten)

Ohbjekt-Bezeichnunag:

Bezchreibung

kafstab 1:
analoagldigital
Datentyp

Farmat

Anzahl absolut
Yaollztandigkeit in %

Aktualitdt (tagezakiuell, bei Bedarf monatl., jahrlich)

Landszchaftzschutzgehiete

1.500

digital ;1=

zhape

90

manatlich =

|Anf0rderungen an GlS-Daten

vorliegende Daten verwendbar ¥ ja
Clualitdtesteigerung nitig [ ja
Digitalizierung nitig V¥ ja
Meuerfassung nitig [ ja
Formatumszetzung nitig [ ja
|Nutzung geplant durch
Erhebung durch M aturschutz
Flikrung f Aktualizierung durch Maturschutz

Einzicht durch

Flurneuordnung, Bau, Landwirtzchaft, Forst
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4. \Weltere Schritte
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Breisgau-Hochschwarzwald 8 05,200 gy



4. Weiltere Schritte

= Einbeziehen/Informieren der Gemeinden Uber den Stand der
Arbeiten

* In einem Fragebogen wird eine mogliche Zusammenarbeit im GIS-
Bereich abgefragt
* welche GI-Systeme werden eingesetzt?
» sind bereits Geodaten vorhanden?
* besteht Interesse an einer Zusammenarbeit / Datenaustausch?

> Ergebnisse stehen noch aus

Thomas Dellert
Landratsamt IUK-Fortbildungs- FB Informationsteggéik & EDV
. ) veranstaltung WIBAS Stadtstrale 2, 791 reiburg
>, Breisgau-Hochschwarzwald 8 05,200 gy



4. Weiltere Schritte

» Prasentation der GIS-Losungen, die im Land B.-W. im Einsatz sind
vor dem AK-GIS LKBH (08./09.05.2008)

» Erstellung eines Kriterienkatalogs zur Bewertung der Firmen/GIS-
Losungen; hilfreich: Konzeption RIPS 2006

= Auswertung / Diskussion der Ergebnisse des Kriterienkatalogs im
Arbeitskreis

» ggfs. werden die Losungen der engeren Auswahl nochmals im
Einsatz bei anderen Landkreisen angeschaut / Teststellung

» Vergabevorschlag im Abstimmung mit dem AK-GIS LKBH zur
Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses

> Ziel: Einfihrung des Systems Ende 2008

Thomas Dellert
Landratsamt IUK-Fortbildungs- FB Informationstegglzik & EDV
. ) veranstaltung WIBAS Stadtstrale 2, 791 reiburg
>, Breisgau-Hochschwarzwald 8 05,200 gy




SERE kSIS

Breisgau-Hochschwarzwald

Vielen Dank!

Thomas Dellert
Landratsamt IUK-Fortbildungs- FB Informationsteggéik & EDV
. _ veranstaltung WIBAS Stadtstrale 2, 791 reiburg
Breisgau-Hochschwarzwald 28 05,2008 o oTeL/r L 136e
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